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INTERNATIONAL COALITION FOR THE RESPONSIBILITY TO PROTECT





Zivilgesellschaftliche Organisationen senden einen offenen Brief an die Regierungen der Vereinten Nationen in Erwartung einer Debatte zur Schutzverantwortung (Responsibility to Protect – kurz RtoP) auf der Generalversammlung der VN im Juli.

2. Juli 2009


Wir, eine Reihe zivilgesellschaftlicher Organisationen, wenden uns ans Sie vor der kommenden Generalversammlung zum Thema der Schutzversammlung. Wir möchten Sie darin bestärken, diese Gelegenheit wahrzunehmen, um die Unterstützung ihrer Regierung für die Schutzverantwortung erneut zu bekräftigen und sich positiv dazu während der Generalversammlungsdebatte zu äussern. 

Obwohl uns die Unterstützung von Regierungen und Staatsoberhäupern seit der einstimmigen Befürwortung der Schutzverantwortung auf dem Weltgipfel im Jahr 2005 ermutigt hat, folgen auf Worte noch lange nicht immer Taten. Es muss mehr getan werden um den politischen Willen zur Verhütung und Abwendung der schlimmsten Verbrechen gegen die Menschlichkeit zu realisieren und Völkermord, ethnischen Säuberungen und Kriegsverbrechen ein Ende zu bereiten. Wie sein Vorgänger hat auch UN Generalsekretär Ban Ki-Moon die Wichtigkeit der Schutzverantwortung erkannt und geht in seinem kürzlich veröffendlichen Report "Die Implementierung der Schutzverantwortung (A/63/677)", auf das Drei-Säulen-Model zur Umsetzung der RtoP ein: (1) Die Schutzverantwortung des Staates,  (2) Internationale Hilfe und die Bildung von Kapazitäten, sowie (3) eine zeitige und entschiedene Reaktion auf Massenverbrechen. 
Wir sehen uns als eine internationale und breit gefächerte Gruppe zivilgesellschaftlicher Organisationen und repräsentieren die Stimmen von Völkern aus aller Welt. Wir stehen für die Überzeugung ein, dass die Prinzipien der Schutzverantwortung allen Menschen zu Gute kommen sollen. Die Prämisse der RtoP ist es, Bevölkerungen vor den schlimmsten Menschenrechtsverletzungen zu bewahren, indem sie sich auf die primäre Verantwortung von Staaten und die sekundäre Verantwortung der internationalen Gemeinschat beruft. Sie wurde auf der ganzen Welt, von allen Volksschichten, von Opfern von Menschenrechtsverletzungen, Organisationen, Akademikern und Politikern begrüßt.

Die Generalversammlung der UN muss auch weiterhin entscheidend zu Frieden und Sicherheit auf der ganzen Welt beitragen. In der 60. Generalversammlung wurde mit der Schutzverantwortung ein neues Instrument für den Frieden verabschiedet und wir hoffen, dass die 63. Generalversammlung weitere Schritte unternehmen wird, um dieses Instrument gemäß den Zielen der UN-Carta einzusetzen. Wir Organisationen hoffen auf ihre Unterstützung und auf Ihre Stimme in diesem wichtigen Moment der Menschheitsgeschichte, damit die Weisung "Nie Wieder" auch wirklich erreicht werden kann.

Mit freundlichen Grüßen,
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